
„Vom Korn zum Brot“

Im Rahmen des Projektes „vom 
Korn zum Brot“ hat Bäcker Den-
ni Nitzschke die Kinder der Kita 

„Abenteuerland“ zu sich in die Bäckerei 
eingeladen. Er zeigte den Kindergarten-
gruppen Füchse und Störche, aus wel-
chen Zutaten der Teig hergestellt wird 
und wie daraus leckere Brötchen und Brot 
entstehen. Am Ende durften die Drei- bis 
Fünfjährigen ihre Werke auch kosten.  

Denni Nitzschke, Inhaber der Schaubä-
ckerei Calvörde, zeigte den Kindern wie 
Brot und Brötchen entstehen.

Der Zutritt zu unseren Pflegeheimen ist 
aktuell nur mit einem gültigen Antigen-
Schnelltest (nicht älter als 24 Stunden) 
erlaubt.  Wir bieten für alle Besucher/
innen einen Antigen-Schnelltest jeden 
Dienstag, Donnerstag und Samstag im 
Zeitraum von 14:30 bis 16:30 Uhr an. 
Die Durchführung der Tests für den 
„Hagenhof“ Haldensleben findet im 
„Serviceraum“ (rechts vom Hauptein-
gang der Cafeteria) und im „Schloßgar-
ten“ Flechtingen im kleinen Büro statt. 

Ingeburg Baum feiert ihren 100. Geburtstag im „Schloßgarten“

Seit beinahe zwölf Jahren 
wohnt Ingeburg Baum schon 
im Flechtinger „Schloß-

garten“. Ihre nächsten Angehöri-
gen, zwei Neffen, wohnen in der 
Gegend und haben ihre Tante 
2009 aus dem brandenburgi-
schen Ketzin nach Flechtingen 
geholt, um in ihrer Nähe sein und 
sie umsorgen zu  können. „Ketzin war 
sehr schön“, erinnert sich die Jubilarin 

noch viel und gern an die Zeit zurück. 
Als gelernte Krankenschwester hat 

sie dort viele Jahre als Gemeinde-
schwester gearbeitet. 
Am 29. September 2021 feierte 
Ingeburg Baum ihren 100. Ge-
burtstag im Kreis Ihrer nächs-

ten Familienangehörigen. Zum 
Geburtstag war die Tafel im Gemein-

schaftsraum gedeckt. Auf der Geburts-
tagstorte durfte die 100 nicht fehlen. 

Neffen, Großneffe sowie die Urgroßnichte Leonie, die mit ihrer Gitarre ein Ständchen 
spielte, und der Urgroßneffe Luis ließen die Jubilarin hochleben. 

Viele nette Gesten erreichten unsere Bewohner und Mitarbeiter in den Se-
nioreneinrichtungen in der Vorweihnachtszeit: Der „Kinderschutzbund“ 
brachte selbstgebackenen Kuchen für die Bewohner im „Hagenhof“. Wir be-

dankten uns beim „Kinderschutzbund“ und wärmten uns mit einer Tasse Glühwein. 
Wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr wieder auf den einzelnen Wohnbereichen 
in der Einrichtung begegnen können.

Selbstgebackener Kuchen für die Bewohner im „Hagenhof“
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Tarifbezahlung für Pflegekräfte und zu-
gleich Entlastung für Pflegebedürftige 
bei den Eigenanteilen - dafür sorgt das 
Gesetz zur Weiterentwicklung der Ge-
sundheitsversorgung (GVWG). 

Leistungszuschlag  
von der Pflegekasse

Ab 1. Januar 2022 tritt das neue Gesetz in 
Kraft, womit Pflegebedürftige in vollsta-
tionären Einrichtungen einen Leistungs-
zuschlag von der Pflegekasse erhalten.
Der Leistungszuschlag wird in entspre-
chender Höhe zum Eigenanteil an den 
Pflegekosten, der Ausbildungsvergütung 
und der Ausbildungsumlage gezahlt. Die 
entsprechende Höhe richtet sich nach 
der Dauer des Aufenthalts in der vollsta-
tionären Pflege:

•	
•	
•	
•	

Diese Zuschläge werden zusätzlich zu 
dem bereits nach Pflegegraden differen-
zierten Pflegesachleistungsbetrag ge-
zahlt. Pflegezeiten in vollstationärer Pfle-
ge vor dem 1. Januar 2022 werden bei der 

Ermittlung der Verweildauer mitgezählt. 
Grundsätzlich wird ein Kalendermonat 
voll berücksichtigt, wenn der Pflegebe-
dürftige mindestens ein Tag vollstatio-
näre Leistungen (Pflegesachleistungen) 
erhalten hat bzw. erhält. (siehe Tabelle 1)

Mehr Geld für die  
Kurzzeitpflege

Für die Kurzzeitpflege erhöht sich der 
Leistungsbetrag der Pflegekasse ab 1. 
Januar 2022 um 10%, von 1.612,00 € auf 
1.775,00 €. Außerdem wird ein neuer 
Anspruch auf eine bis zu zehntägige 
Übergangspflege im Krankenhaus ein-
geführt. Sie kann genutzt werden, falls 
im Anschluss an eine Krankenhausver-
sorgung eine Pflege im eigenen Haus-
halt oder einer Kurzzeitpflege nicht 
sichergestellt werden kann. Für die Ver-
hinderungspflege bleibt der Betrag bei 
1.612,00 €.
In Pflegeheimen wird künftig ein bun-
deseinheitlicher Personalschlüssel 
gelten: Mit einem neuen Personalbe-
messungsverfahren wird anhand der 
jeweiligen Bewohnerstruktur für jedes 
Heim der Personalbedarf berechnet. 
Bereits seit 1. Januar 2021 können die 
Pflegeheime vor diesem Hintergrund 

20.000 zusätz-
liche Pflege-
hilfskräfte  	
einstellen. 	
Ab 1. Juli 
2023 werden bun-
deseinheitliche Personalanhalts-
zahlen vorgegeben, die die Einstellung 
von weiterem Personal ermöglichen.

Gesetz zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung

  
 

 

 

 

Am 22. September fand in Erx-
leben die 4. Ausbildungsmesse 
statt. 32 Unternehmen stellten 

verschiedene Ausbildungsberufe vor. 
Von Anfang an nutzen wir als Unterneh-
men diese Möglichkeit den Beruf der/des 
Pflegefachfrau/Pflegefachmannes vorzu-
stellen. Schüler der 9. und 10. Klassen aus 
Erxleben, Haldensleben und Calvörde 
besuchten die Ausbildungsmesse. In den 
Gesprächen mit den jungen Menschen 
konnten viele Fragen beantwortet wer-
den. Mehrere Schüler zeigten Interesse 
an unserer Tätigkeit, auch einige, die sich 
bislang nicht mit diesem Thema ausein-
andergesetzt hatten. Daraus entwickel-
ten sich im Nachgang einige Praktika in 
unseren Pflegeheimen und auch im „Mo-

bilen Pflegedienst“. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, frühzeitig Schüler für 
unseren sehr vielseitigen und interessan-

ten, aber auch anspruchsvollen Beruf  zu 
begeistern. Die Ausbildungsmesse bietet 
uns jedes Jahr eine Möglichkeit. 

Ausbildungsmesse in Erxleben - Praktika im Pflegeheim und ambulanten Dienst

Annika Richter (Praxisanleiterin im Seniorenpflegeheim „Hagenhof“) und Jason Hüls 
(Auszubildender im 1. Lehrjahr).
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Vor dem Hauptein-
gang des „Hagen-
hofes“ sorgten der 

Männerchor „Liederkranz“ 
und die Bläser aus Haldens-
leben am 10. Dezember 
für vorweihnachtliche Stimmung. 
Mit einer schönen Tasse Glühwein in der 
Hand und in Kuscheldecken eingehüllt, 
lauschten unsere Bewohner den weih-
nachtlichen Melodien im Park. Natürlich 
durfte und wurde auch mitgesungen. Wer 
nicht mit nach draußen wollte oder konn-
te, konnte am Fenster im Inneren unseres 
Hauses mit dabei sein.

Im Frühjahr 2021 wurden Grund-
schulen und Horte dazu aufgeru-
fen, sich an einem „Investitions-

programm zum beschleunigten Ausbau 
der Ganztagsbetreuung für Grundschü-
ler“ zu beteiligen. Der Hort im „Kinder-
Campus“ Weferlingen folgte diesem Auf-
ruf.

Verbesserte Arbeitsbedingung 
durch Außenverschattung

Es wurde die Anbringung einer Außen-
verschattung für die Hausaufgaben- und 
Spielräume, ein Hangelsteg für das Au-
ßengelände und zwei Fußballtore für den 
Bolzplatz beantragt. Groß war die Freude 
bei den Kindern und Erzieherinnen als 
im September 2021 die Bewilligung der 
Mittel kam und Anfang Oktober 2021 
bereits die Außen-Verschattung an der 
gesamten Sonnenseite des Hortgebäudes 
angebracht werden konnte. Die extremen 
Hitzeperioden in den letzten Jahren sorg-

ten für unangenehm warme Temperatu-
ren. Durch die aufgeheizten Räume fiel 
es Kindern und Erziehern oft schwer, die 
nötige Konzentration bei der Erledigung 
der Hausaufgaben aufzubringen. Durch 
das Anbringen einer Außen-Verschat-
tung, konnte die Betreuungssituation der 
Kinder sowie die Arbeitsbedingungen 
der Mitarbeiter in unserer Einrichtung 
wesentlich verbessert werden.

Neuer Hangelsteg auf dem  
Außengelände

Mit großer Spannung beobachteten die 
Kinder den Aufbau des Hangelstegs im 
Außengelände sowie die großen neuen 
Fußballtore für den Bolzplatz. 
Mit der Anschaffung dieser Geräte wird 
vor allem der natürlichen Lebensfreude 
der Kinder Raum gegeben, die motori-
schen Fähigkeiten gestärkt und so eine 
gesunde Entwicklung von Körper und 
Geist gefördert.

Investitionen durch Fördermittel im „KinderCampus“ Weferlingen

Weihnachtliche Vorfreude herrschte am „Hagenhof“
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Das große

Von Istanbul ans Nordkap

Peter Gebhard präsentiert live!
Klassisches Weihnachtskonzert - Ein voller Erfolg!

Der Herbst ist da, die Kürbisse 
wachsen und die Kinder freuen 
sich wie jedes Jahr auf das Hallo-

weenfest. Die Kindergartenkinder der We-
ferlinger Kindertagesstätte haben ein Kür-
bisfest gefeiert. Es wurden Kürbismuffins 
gebacken, Kürbisse als Deko bemalt und 
natürlich große Kürbisse ausgehöhlt und 
mit grimmigen Gesichtern geschnitzt.
Ein großes Dankeschön an die Eltern, die 
uns die Kürbisse gesponsert haben. 
Das Halloweenfest ist immer ein großes 
Highlight für die Kinder. Mit einem, von 
den Eltern lecker, grusligen Buffet, begann 
der Tag. Eine Kostümschau schloss sich 
an und jeder konnte beim anschließenden 
Umzug die furchterregenden Gestalten be-
wundern. Die große Zahnpastatube kam 
leider nicht zum Einsatz. Alle Ladenbesit-
zer „kauften sich mit Süßigkeiten frei“. Die 
Kinder waren glücklich und freuen sich 
schon jetzt auf das nächste Jahr.

Halloweenfest in der Kindertagesstätte im „KinderCampus“ Weferlingen

MUSICAL, POP & 
KLAVIERCOMEDY

Weihnachtliche Stimmung herrschte am 4. Dezember auf dem Saal im „Aquarell“. Die 
Vorfreude auf das Weihnachtskonzert war groß. Im Rahmen der Hygiene-Auflagen war 
das Konzert ausverkauft und alle möglichen Plätze belegt. Das Publikum lies sich von 
den Künstlern Olha Bila (Klavier), Lucyna Boguszewska (Sopran) und Tomasz Krzysica 
(Tenor) mit klassischen und weihnachtlichen Stücken verzaubern.

In schicken Kostümen ließen sich die Kinder 
das leckere Halloween-Buffet schmecken, 
welches von den Eltern gesponsert wurde.

Stolz präsentieren die Vorschulkinder 
ihre, aus Baumscheiben, gestalteten Kür-
bisse.


